
Planungsgrundsätze

Vorarbeiten und Unterkonstruktion

• Erdkontakt vermeiden! 

• Unterkonstruktionssystem nach Bauplan verlegen!

• Farbunterschiede bei den Steinholzplatten sind gewollt und unter-  
 streichen die natürliche Steinholzoptik. 

• Um den Eff ekt zu unterstützen, Steinholzplatten vor dem Verlegen   
 mischen.

• Maximal 50 mm Überstand der Steinholzplatten über die Unterkonst- 
 ruktion nicht überschreiten!

• Kurze Dielenstücke (die mit weniger als 3 Rastklammern oder Clips   
 an der UK befestigt werden können) am Schräg- oder Gehrungs-  
 schnitt werden von oben mit dem Konstruktionsbalken verschraubt   
 (Schraube M6 x 40 mm). Siehe „Besonderheiten“ rechts

• Montage- und produktionsbedingte Maßtoleranzen von Länge, Breite  
 und Stärke bei der Montage berücksichtigen und prüfen!

Steinholzplattenmontage Halbverband

• Grundlage für alle Verlegevarianten ist der megawood® Litum Halb-
 verband Bauplan! Keine Gewährleistung bei Abweichungen vom Bau-
 plan oder bei Verwendung von nicht originalen megawood® Artikeln!

• Dieser Basis-Bauplan erklärt die Standard-Aufb auvarianten für recht-  
 eckige Decks mit Steinholzplattenmontage in Längsrichtung im 
 Halbverband. Sonderformen, Gehrungsschnitte und diagonale Verle-  
 gung werden individuell in unserem megaplaner dargestellt: 
 www.megawood.com/megaplaner

• Nach den Grundsätzen des konstruktiven Holzschutzes die Steinholz-  
 platten in Längsrichtung mit einem ausreichenden Gefälle verlegen,   
 damit Wasser stets vom Deck weggeführt wird. Bei Einhaltung verringern 
 Sie Ablagerungen von organischen Substanzen, Wasserfl ecke und Staunässe.

• Für Anwendungen, die eine bauaufsichtliche Zulassung erfordern, ist  
 ein statisch ausreichend bemessener, tragender und durchsturzsicherer  
 Unterbau als Aufl age für megawood® Steinholzplatten bzw. Unter-  
 konstruktionen/Konstruktionsbohlen erforderlich.

• Bei Deckaufb auten mit off ener Fuge werden min. 2 % Gefälle emp-  
 fohlen. Bei Aufb auten mit geschlossener Fuge sind zwingend min. 
 2 % Gefälle notwendig.

• Ausreichend Unter- und Hinterlüft ung gewährleisten!

• Mittels ausreichend dimensionierter Entwässerung Wasserrückstau   
 vermeiden!

• Zwangsfreie Ausdehnung des Terrassendecks gewährleisten (Stein-  
 holzplatten mind. 20 mm Abstand zu festen Bauteilen)!

• Grundsätzlich alle Löcher so vorbohren, dass der zu fi xierende Teil 
 2 mm größer und das haltende Bohrloch 0,5 mm kleiner als der   
 Schraubendurchmesser ist!

• Alle Maße sind am Bau zu überprüfen!

• Erdplanum umlaufend 500 mm größer als Terrassendeck, mit 4 %   
 Gefälle herstellen.

• Tragfähiges und frostsicheres Kies- oder Schotterbett mit 2 % Gefälle 
 anlegen und mit Feinsplitt (Unebenheiten ausgleichen) abziehen.

• Hohlräume zwischen den Konstruktionsbalken, Betonrandsteinen   
 bzw. FIX STEP Füßen nicht verfüllen!

Verschraubung Distanz Fix und Arretier Fix

• Der Distanz Fix dient als Abstandhalter  
 bei kopfseitigen Stoßfugen.

• Der Distanz Fix wird stets auf der Seite  
 der außenligenden Steinholzplatte 
 angeschraubt.

• Bei innenliegenden Steinholzplatten  
 wird der Distanz Fix nicht verschraubt.

• Arretierfi x zur Höhenarretierung an  
 jedem Steinholzplattenstoß (Längsseite)  
 in untere Nut zur Hälft e einsetzen.

• An der Außenseite der ersten bzw. letzten  
 Dielenreihe wird anstelle des Arretier Fix  
 ein Klötzchen aus Konstruktionsbalken  
 mit Rastklammer-Rand verschraubt.

Besonderheiten

• Doppelte Unterkon- 
 struktion entlang des 
 45° Schnittes.

• Beidseitig in das Geh- 
 rungsprofi l Dichtungs- 
 band  einkleben.

• Diele nur 10 mm in  
 Gehrungsprofi l ein- 
 schieben, um Ausdeh- 
 nung zu gewährleisten.

Verlegung auf Gehrung (L-, U-, O- Terrassen)

Kiesplanum mit 2 % Gefälle
(in Längsrichtung der Steinholzplatte)

Kiesplanum mit 2 % Gefälle
(in Längsrichtung der Steinholzplatte)
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Schraube (7,5 x 92 mm, vorbohren!) 

Konstruktionsbalken 
(60 x 40 mm)

Gummipad (10  x 100 x 60 mm)
zum Höhenausgleich in der Stärke 
3/10/20 mm 

Betonrandstein (50 x 1000 x 250 mm)
(erhältlich im Bausto� handel)
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Rastklammer

Schraube (7,5 x 132 mm, vorbohren!)

Konstruktionsbalken 
(90 x 90 mm)

Gummipad (10 x 100 x 60 mm)
zum Höhenausgleich in der Stärke 
3/10/20 mm 

Betonrandstein (50 x 1000 x 250 mm)
(erhältlich im Bausto� handel)

KONSTRUKTIONSBALKEN
90 x 90 mm | L: 360 cm

KONSTRUKTIONSBALKEN
40 x 60 mm | L: 360 cm

SICHERUNGSBAND
L: 10 m (auf Rolle), selbstklebend

SCHRAUBE UK 40/60
7,5 x 92 mm, inkl. Bit TX 30 
und SDS Bohrer (Ø 6,5 mm) 

SCHRAUBE UK 90/90
7,5 x 132 mm, inkl. Bit TX 30 
und SDS Bohrer (Ø 6,5 mm) 

BEFESTIGUNGSSCHRAUBE 
M8 x 80
für Glattkantbrett, 
mit Mutter und Scheibe

NUTBRÜCKE 
55 x 8 x 10 mm, zum Befestigen 
der Rastklammer bei einer 
Konstruktionsbalkenfuge

VERBINDUNGSSCHUH 
für Konstruktionsbalken
28 x 76 mm
L: 360 cm

O� ene Fuge ohne Fugenprofi l P5

Unterbau FIX STEP Basis HAUSANSCHLUSSPROFIL 
21 mm | L: 400 cm
silber/bronze/anthrazit

Unterbau Betonrandstein Basis

NUTBRÜCKE 
55 x 8 x 10 mm, zum Befestigen 
der Rastklammer bei einer Kons-
truktionsbalkenfuge

VERBINDUNGSSCHUH 
für Konstruktionsbalken
28 x 76 mm | L: 360 cm

GUMMIPAD
60 x 100 mm
Stärke: 3/10 /20 mm

HAUSANSCHLUSSPROFIL
21 mm | L: 400 cm
silber/bronze/anthrazit

FIX STEP RANDPLATTE DUO
280 x 260 x71 mm

FIX STEP AUFNAHME RAND DUO
250 x 60 x 55 mm

FIX STEP STANDARDPLATTE
270 x 180 x 71 mm

FIX STEP AUFNAHME STANDARD
116 x 60 x 55 mm

MONTAGESCHUH
78 x 40 x 20 mm, 
inkl. Schrauben

KONSTRUKTIONSBALKEN
40 x 60 mm | L: 360 cm

SICHERUNGSBAND
L: 10 m (selbstklebend)

SCHRAUBENSET
4 x 35 mm

BEFESTIGUNGSSCHRAUBE 
M8 x 80 für Glattkantbrett, 
mit Mutter und Scheibe

FIX STEP AUFSATZTEIL
79 x 58 x 83 mm 

FIX STEP KOMFORTPAD
zur Trittdämpfung

Unterbau FIX STEP Komfort (erhöht)

Geschlossene Fuge mit Fugenprofi l P5*
– nur mit erhöhtem Aufb au ab 166 mm Höhe (dritte Stufe 
   FIX STEP) möglich mittels Komfortpad und Aufsatzteil

Unterbau Betonrandstein erhöht

FIX STEP GUMMIPAD 
300 x 300 mm, Stärke: 3/5/10 mm

NUTBRÜCKE 
55 x 8 x 10 mm, zum Befestigen 
der Rastklammer bei einer 
Konstruktionsbalkenfuge

HAUSANSCHLUSSPROFIL 
21 mm | L: 400 cm
silber/bronze/anthrazit

FIX STEP AUFNAHME RAND DUO
250 x 60 x 55 mm

FIX STEP STANDARDPLATTE
270 x 180 x 71 mm

FIX STEP AUFNAHME STANDARD
116 x 60 x 55 mm

MONTAGESCHUH
78 x 40 x 20 mm, 
inkl. Schrauben

KONSTRUKTIONSBALKEN
40 x 60 mm | L: 360 cm

SICHERUNGSBAND
L: 10 m (selbstklebend)

SCHRAUBENSET
4 x 35 mm

BEFESTIGUNGSSCHRAUBE 
M8 x 80 für Glattkantbrett, 
mit Mutter und Scheibe

SICHERUNGSBAND
L: 10 m (auf Rolle), selbstklebend

BEFESTIGUNGSSCHRAUBE 
M8 x 80
für Glattkantbrett, 
mit Mutter und Scheibe

GUMMIPAD
60 x 100 mm
Stärke: 3/10/20 mm

HAUSANSCHLUSSPROFIL
21 mm | L: 400 cm
Farben: silber/bronze/anthrazit

DISTANZSTÜCK
Montagehilfe zur Einstellung 
der Steinholzplattenfugen 
(ca. 5 mm/ca. 8 mm)

Fugenprofi l P5 mit Clip

Aufbauvarianten  Aufbauhöhen            Unterkonstruktion     Zubehör Steinholzplattenbefestigung

FIX STEP RANDPLATTE DUO
280 x 260 x71 mm

FIX STEP GUMMIPAD 
300 x 300 mm, Stärke: 3/5/10 mm

CLIP 
inkl. Schrauben
(4 x 35 mm), Bit TX 20

RANDCLIP 
inkl. Schrauben
(4 x 35 mm)

alternativ zur 
Rastklammer:

Verbindungsschuh

VERBINDUNGSSCHUH 
für Konstruktionsbalken
28 x 76 mm
L: 360 cm

320 mm

70 mm

10 mm Fuge

10 mm Fuge

Geschlossene Fuge mit Fugenprofi l P5
– nur mit erhöhtem Aufb au möglich durch Verwendung von
   90 x 90 mm Konstruktionsbalken

O� ene Fuge ohne Fugenprofi l P5

Konstruktionsbalken 
(40 x 60 mm)

Sicherungsband
Standard-Aufnahme

Standard-Platte

zwei Konstruktionsbalken 
(40 x 60 mm)
Sicherungsband

Aufnahme DUO

Randplatte DUO

Standardplatte         Randplatte

Konstruktionsbalken 
(40 x 60 mm)

Sicherungsband

Aufsatzteil 

Komfortpad

Standard-Aufnahme

Standard-Platte

zwei Konstruktionsbalken 
(40 x 60 mm)
 Sicherungsband

zwei Aufsatzteile

zwei Komfortpads

Aufnahme DUO

Randplatte DUO

Standardplatte         Randplatte

Kiesplanum mit 2 % Gefälle
(in Längsrichtung der Steinholzplatte)
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Hinweis: FIX STEP Platten können kein eigenes Gefälle erzeugen

Kiesplanum mit 2 % Gefälle
(in Längsrichtung der Steinholzplatte)
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Hinweis: FIX STEP Platten können kein eigenes Gefälle erzeugen
               *Geschlossene Fuge mittels Fugenprofi l P5 ist erst ab einer   
               Au¢ auhöhe von 166 mm zulässig

FIX STEP RISPENBAND
L: 10 m (auf Rolle)
Befestigungsschraube M6 x 16

FIX STEP RISPENBAND
L: 10 m (auf Rolle)
Befestigungsschraube M6 x 16

ZAMMER zur
Rastklammerbefestigung

RASTKLAMMER 
einteilig

RASTKLAMMER-RAND
einteilig

ARRETIER FIX 
zur Höhenarretierung 
der Stoßfugen

DISTANZ FIX 
Abstandhalter für 
kopfseitige Stoßfugenkopfseitige Stoßfugen

CLIP 
inkl. Schrauben
(4 x 35 mm), Bit TX 20

RANDCLIP 
inkl. Schrauben
(4 x 35 mm)

alternativ zur 
Rastklammer:

RASTKLAMMER 
einteilig

ZAMMER zur
Rastklammerbefestigung

RASTKLAMMER-RAND
einteilig

ARRETIER FIX 
zur Höhenarretierung 
der Stoßfugen

DISTANZ FIX 
Abstandhalter für 
kopfseitige Stoßfugenkopfseitige Stoßfugen

FUGENPROFIL P5
auf Rolle

CLIP 
inkl. Schrauben
(4 x 35 mm), 
Bit TX 20

RANDCLIP 
inkl. Schrauben
(4 x 35 mm)

alternativ zur 
Rastklammer:

ZAMMER zur
Rastklammerbefestigung

RASTKLAMMER 
einteilig

RASTKLAMMER-RAND
einteilig

ARRETIER FIX 
zur Höhenarretierung 
der Stoßfugen

DISTANZ FIX 
Abstandhalter für 
kopfseitige Stoßfugenkopfseitige Stoßfugen

CLIP 
inkl. Schrauben
(4 x 35 mm), Bit TX 20

RANDCLIP 
inkl. Schrauben
(4 x 35 mm)

ARRETIER FIX 
zur Höhenarretierung 
der Stoßfugen

DISTANZ FIX 
Abstandhalter für 
kopfseitige Stoßfugenkopfseitige Stoßfugen

FUGENPROFIL P5
auf Rolle

ZAMMER MIT ROLLI
Zammer mit Aufsatz zum 
Einziehen des Fugenprofi ls

ROLLI
Aufsatz für Zammer zum 
Einziehen des Fugenprofi ls

DISTANZSTÜCK
Montagehilfe zur Einstellung 
der Steinholzplattenfugen 
(ca. 5 mm/ca. 8 mm)

SCHRAUBE M6 X 40 MM
zur Befestigung kurzer 
Dielenstücke bei Schräg- 
oder Gehrungsschnitt

SCHRAUBE M6 X 40 MM
zur Befestigung kurzer 
Dielenstücke bei Schräg- 
oder Gehrungsschnitt

SCHRAUBE M6 X 40 MM
zur Befestigung kurzer 
Dielenstücke bei Schräg- 
oder Gehrungsschnitt

SCHRAUBE M6 X 40 MM
zur Befestigung kurzer 
Dielenstücke bei Schräg- 
oder Gehrungsschnitt

®

LITUM 
Steinholzplatte
 Die LITUM Steinholzplatte vereint die besten Eigenschaft en 
aus 3 Welten: Holz, Polymer und Stein. Die scharrierte 
Oberfl äche sorgt für naturnahe Farb- und Lichtspiele.

Die massive Erscheinung im praktischen Plattenformat 
vereint die Optik und Pfl egeleichtigkeit einer 
Steinplatte mit den positiven Eigenschaft en von 
Holz. Dazu veredeln wir unseren bewährten 
Holz-Polymer Werkstoff  mit Steingranulaten 
und erhalten so eine besondere 
Wohlfühloberfl äche.

BAUPLAN
LITUM Halbverband

Leben ist draußen,
draußen ist megawood.®

Planungsso¤ ware

_als App virtuell im eigenen Garten
_downloadbar für Tablet und Smartphone

SEL GRIS

INGWER

LORBEER
295 mm 295 mm

5 mm

21 mm

LITUM STEINHOLZPLATTE
Oberfl äche: einseitig scharriert
Verlegung: im Halbverband
Länge: 239,5 cm

Dieser Basis-Bauplan erklärt die Standard-Aufbau-
varianten für rechteckige Decks mit Steinholzplatten-
montage in Längsrichtung im Halbverband. 
Sonderformen, Gehrungsschnitte und diagonale 
Verlegung werden individuell in unserem 
megaplaner dargestellt.
www.megawood.com/megaplaner

Dieser Basis-Bauplan erklärt die Standard-Aufbau-
Steinholzplatten-

Sonderformen, Gehrungsschnitte und diagonale 
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Unterbau Betonrandstein Basis

min. 2%empf. Gefälle

min. 2%Gefälle notwendig

min. 2%Gefälle notwendig

min. 2%empf. Gefälle

 www.megawood.com/litum
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Bauplan mit FIX STEP

Bauplan mit Betonrandstein
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5b
10 mm 

7,5x
132

M8x 
80

80 mm80 mm

3b

10 mm

12 mm

5

min 15 mm
10 mm

10 mm 

320 mm 
70 mm 

7,5x
92

4a

10 mm

12 mm

min 15 mm
10 mm

NACH DER
VERLEGUNG

SEL GRIS LORBEERINGWER

NACH 1–2 
MONATEN

NACH 6–8
MONATEN

Farbreifung  Pfl egehinweise      

natürlicher Faser-
einschluss vor 
Behandlung

natürlicher Faser-
einschluss nach 
mechanischer 
Behandlung

Ein Gefälle von mind. 2 % erleichtert Pfl ege und Reinigung! 
Bei Nichteinhaltung des Gefälles können Wasserfl ecken und 
Staunässe entstehen, organische Substanzen können sich dann 
ansiedeln, ein höherer Verschmutzungsgrad ist wahrscheinlich. 
Wir empfehlen, die Terrasse mindestens 2 mal jährlich bei min-
destens 15°C zu reinigen und wie folgt vorzugehen: 

• Trockenen, losen Schmutz vom Terrassendeck kehren. 
• Gesamtes Terrassendeck ausreichend wässern. 
• Wasser ca. 15 Minuten einwirken lassen.
• Das Terrassendeck mit Wasser, einer festen Bürste oder      
einem Schrubber reinigen und gründlich abspülen. 

Fasereinschlüsse    

Wasserränder nach Reinigung mit Wasser

Hartnäckige Verschmutzungen wie Ruß, Kohle und Fett kön-
nen mit megaclean entfernt werden. Auf das vorgewässerte 
Deck megaclean in verdünnter Form aufbringen und mittels 
Bürste einmassieren. megaclean, bis es aufschäumt, einwir-
ken lassen, dann abschrubben und gründlich nachspülen. 
Optimale Wirkung von megaclean tritt ab 20° C Außentem-
peratur ein. 

Im Übergangsbereich von Überdachungen und Freiflächen 
können sich durch Niederschlag und umweltbedingte Staub-
partikel Wasserflecken bilden. Diese lassen sich in der Regel 
mit Wasser und einem Schrubber entfernen und stellen keinen 

Grund zur Beanstandung dar. Der Effekt der Wasserflecken nimmt 
im Laufe der Zeit ab, ist aber nicht ganz zu vermeiden. 
Weitere Hinweise zur Pflege finden Sie im Terrassenpass unter: 
www.megawood.com/service/downloads

Rohstoffbedingt kann es zu geringen Einschlüssen an Naturfasern 
kommen. Diese können nach Bewitterung durch Wasseraufnahme 
an die Oberfläche treten. Maximal dürfen davon 0,03 % der Ober-
fläche betroffen sein. Die Partikelgröße darf 0,5 cm2 nicht über-
schreiten. 
Durch Benutzung der Terrasse werden die Partikel im Laufe der Zeit 
weitgehend verschwinden. Sie können auch mechanisch entfernt 
werden. Eine Schädigung des Produkts tritt dadurch nicht ein. In 
Anlehnung an die EPLF werden zur Beurteilung die Partikel heran-
gezogen, die aus stehender Augenhöhe bei senkrechtem Lichtein-
fall sichtbar sind. 

11

Terrassenbreite Terrassenlänge

o� ene Fuge

geschlossene Fuge

o� ene Fuge

geschlossene

     Fuge

2% 

4% 

18

10

9

14a

14b

15a

15b

Startpunkt der 
Verlegung

HAUSSEITE

5

5

16

12

15

12

7

7

7

12

12

5a

8 11a

1b

17b

9

5a

FIX STEP Aufnahmen mittig mit einem Streifen Sicher-
ungsband bekleben, in die Platten einklicken und 
platzieren, auf gleiche Höheneinstellung achten. 
Platzierung der FIX STEP Randplatten DUO am Anfang 
der Terrasse, FIX STEP Standardplatten und DUO Plat-
ten parallel dazu verteilen – auf Abstände achten!
Bei jedem kopfseitigen Steinholzplattenstoß im Halb-
verband FIX-STEP Randplatte DUO platzieren.
Am Ende der Terrasse wieder FIX STEP Randplatten 
DUO platzieren.
Bei Bedarf außenliegende FIX STEP Platten drehen, um 
Auskragen der Konstruktionsbalken zu vermeiden.

AUFBAU ERHÖHT
Bei Montage der FIX STEP Platten Verwendung von 
Komfortpad und Aufsatzteil beachten.

Konstruktionsbalken (40 x 60 mm) mit der glatten Seite 
nach oben in die FIX STEP Aufnahmen einklicken.

Bei Terrassenbreite über 3,60 m Stöße der Konstruktions-
balken immer versetzt zueinander anordnen. 
Verbindungsschuh auf 320 mm ablängen, Balkenstöße 
damit verbinden, einseitig festschrauben.
Stöße der Glattkantbretter und der Konstruktionsbalken 
an gleicher Stelle platzieren. 
Achtung: Verbindungsschuh für spätere Glattkant-
brettmontage im Bereich der Verschraubung 20 mm 
breit und 10 mm tief aussparen. Konstruktionsbalken 
exakt ausrichten!

AUFBAU ERHÖHT
Für doppeltes Glattkantbrett 80 mm lange Konstruktions-
balkenstücke mit Schrauben an jedem Verbindungsschuh 
montieren.

Rispenband unterhalb der Konstruktionsbalken platzie-
ren und mittels Montageschuh an allen Konstruktions-
balken verschrauben.

Konstruktionsbalken einsägen, Rastklammer-Rand in der 
Nut verrasten.

Auf jeden Konstruktionsbalken Sicherungsband kleben. 
Bei jeder Doppel-UK Sicherungsband NICHT mittig auf-
kleben (siehe Positionierung Distanz Fix Punkt 11).

Die ersten beiden Steinholzplatten nebeneinander 
positionieren. Ein Konstruktionsbalkenstück zusägen 
und zur Höhenarretierung von unten an einer der 
beiden Plattenkopfseiten verschrauben (12 mm Über-
stand zur Steinholzplatte). Darunter den Distanz Fix zur 
Einstellung der Nut positionieren und an der außen-
liegenden Platte befestigen. Dazu beide Steinholzplat-
ten aufstellen, das Konstruktionsbalkenstück und 
Distanz Fix verschrauben und die Steinholzplatten 
wieder hinlegen. Rastklammer-Rand auf Konstruktions-
balkenstück platzieren.

Beide miteinander verbundene Steinholzplatten in 
Hausanschlussprofi l einfügen (optional) und in 
positionierte Randklammer drücken.

Rastklammern auf Konstruktionsbalken setzen, mit 
Zammer/Zange verrasten und in die Plattennut 
schieben. Nächste Steinholzplatte anlegen, ggf. 
Distanzstück verwenden.

AUFBAU BASIS
Betonrandsteine (1000 x 250 x 50 mm) im Achsabstand von 
650 mm auf Gefälle-Kiesbett verlegen, stirnseitig zu Konstruk-
tionsbalken 50 mm nach innen versetzen.

AUFBAU ERHÖHT
Betonrandsteine (1000 x 250 x 50 mm) im Achsabstand von 
750 mm auf Gefälle-Kiesbett verlegen, stirnseitig zu Konstruk-
tionsbalken 100 mm nach innen versetzen.

AUFBAU BASIS
Konstruktionsbalken (40 x 60 mm) gleichmäßig quer zu den 
Betonrandsteinen verteilen, (Nut unten) 50 mm Überstand 
beachten.

AUFBAU ERHÖHT
Konstruktionsbalken (90 x 90 mm) gleichmäßig quer zu den 
Betonrandsteinen verteilen, 100 mm Überstand.

Am Anfang und Ende jeweils zwei Balken anordnen. Bei jedem 
kopfseitigen Steinholzplattenstoß im Halbverband ebenfalls 
jeweils zwei Balken (lichtes Maß: 120 mm Abstand) anordnen. 
10 mm Gummipads unter die Konstruktionsbalken legen, evtl. 
Gefälleunterschiede mit weiteren Gummipads ausgleichen.

Bei Terrassenbreite über 3,60 m Stöße der Konstruktionsbal-
ken immer versetzt zueinander anordnen. 

AUFBAU BASIS
Verbindungsschuh auf 320 mm ablängen, Balkenstöße damit 
verbinden (Abstand 10 mm), einseitig festschrauben. 

Die Enden der Konstruktionsbalken im gesamten Randbereich 
verschrauben. Die zwei äußeren sowie in der Mitte liegenden 
Konstruktionsbalken mit jedem zweiten Betonrandstein 
verschrauben. 
Konstruktionsbalken fl uchtend ablängen. Konstruktionsbalken 
einsägen, Rastklammer-Rand in der Nut verrasten.

AUFBAU ERHÖHT
Konstruktionsbalken exakt ausrichten! Unterkonstruktion im 
Randbereich sowie jeweils beide Anfangs- und Endbalken 
und mittlerem Balken verschrauben. Konstruktionsbalken 
fl uchtend ablängen, 100 mm Überhang. 
Seitlich an Enden der Konstruktionsbalken 120 mm lange 
Konstruktionsbalken 60 x 40 mm hochkant oben bündig links 
und rechts befestigen.
Randclip zur Steinholzplattenbefestigung bündig am Ende der 
Konstruktionsbalken verschrauben.

Auf jeden Konstruktionsbalken Sicherungsband kleben. Bei 
jeder Doppel-UK Sicherungsband NICHT mittig aufk leben 
(siehe Positionierung Distanz Fix Punkt 9).

Die ersten beiden Steinholzplatten nebeneinander posi-
tionieren. Ein Konstruktionsbalkenstück zusägen und zur 
Höhenarretierung von unten an einer der beiden Platten-
kopfseiten verschrauben (12 mm Überstand zur Steinholz-
platte). Darunter den Distanz Fix zur Einstellung der Nut 
positionieren und an der außenliegenden Platte befestigen. 
Dazu beide Steinholzplatten aufstellen, das Konstruktions-
balkenstück und Distanz Fix verschrauben und die Platten 
wieder hinlegen. (siehe Detail       )

AUFBAU BASIS
Beide miteinander verbundene Steinholzplatten in Hausan-
schlussprofi l einfügen (optional) und in positionierte Rand-
klammer drücken.

UNTERKONSTRUKTION

STEINHOLZPLATTENVERLEGUNG HALBVERBAND
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Rastklammern auf Konstruktionsbalken setzen, mit Zammer/
Zange verrasten und in die Steinholzplattennut schieben. 
Bei einer Fuge im Konstruktionsbalken ggf. Nutbrücke ein-
setzen, um Rastklammer auch im Fugenbereich sicher be-
festigen zu können.

AUFBAU ERHÖHT
Nach Montage der ersten Steinholzplatten Hausanschlussprofi l 
als Abschlussleiste zur Hausfassade auf Plattenende schieben 
(optional). Mit Clip Steinholzplatte fi xieren. Schraube so anziehen, 
dass Clip parallel zur UK steht.  

Nächste Steinholzplatte anlegen, ggf. Distanzstück verwenden. 
Punkt 9 und 10 beachten. Vorgang wiederholen, bis Terrasse 
fertig verlegt ist.

Bei Kopfseitigen Fugen im Halbverband Distanz Fix (Ab-
standhalter) auf doppelter Unterkonstruktion mittig zwischen 
Steinholzplatten aufl egen. An außenliegenden Steinholz-
platten den Distanz Fix von unten verschrauben. Dazu beide 
Steinholzplatten aufstellen, Distanz Fix positionieren, ver-
schrauben und wieder hinlegen. Hinweis: Achten Sie darauf, 
dass der Distanz Fix nicht auf dem Sicherungsband aufl iegt.

Arretier Fix zur Höhenarretierung am Plattenstoß (Längsseite) in 
untere Nut zur Hälft e einsetzen und mit umliegenden durch-
gehenden Steinholzplatten koppeln. Darauff olgenden Stein-
holzplatte ebenfalls mit beidseitigem Arretier Fix koppeln.

AUFBAU BASIS
Nach 4 verlegten Plattenreihen Zwischenmaß nehmen, 
die jeweilige Rastklammerreihe an Konstruktionsbalken ver-
schrauben. Bis zur vorletzten Steinholzplatte wiederholen. 
Steinholzplatten im Randbereich zu Konstruktionsbalken ab-
längen, Schnittkante anfasen.

AUFBAU ERHÖHT
Steinholzplatten im Randbereich zu Konstruktionsbalken ablän-
gen, Schnittkante anfasen.

Für den Abschluß der letzten Steinholzplattenreihe anstelle des 
Arretier Fix ein Konstruktionsbalkenstück zusägen und zur 
Höhenarretierung von unten an einer der beiden Plattenkopf
seiten verschrauben (12 mm Überstand zur Steinholzplatte). 
Dazu beide Steinholzplatten positionieren, aufstellen, das Kon-
struktionsbalkenstück (und Distanz Fix) verschrauben und 
die Steinholzplatten wieder hinlegen. Danach Platten mit Rast-
klammer-Rand (siehe Detail       ) bzw. Randclip besfestigen.

Achtung: Glattkantbretter müssen stirnseitig am Terrassen-
ende 12 mm kürzer als Konstruktionsbalken sein.
(siehe Detail        für Au¢ au Basis,        für Au¢ au erhöht)

Umlaufend Glattkantbretter an der Unterkonstruktion 
befestigen, stirnseitig zu Unterkonstruktionsbalken 
Glattkantbrett anschrauben. 
(siehe Detail        für Au¢ au Basis,        für Au¢ au erhöht)

Parallel entlang der Konstruktionsbalken alle 500 mm ver-
schrauben, Distanzschrauben zwischen Glattkantbrett und 
Konstruktionsbalken setzen. 
(siehe Detail        für Au¢ au Basis,        für Au¢ au erhöht)

AUFBAU ERHÖHT
P5 Fugenprofi l wird nach der Deckmontage mit Hilfe des 
Rolli-Aufsatzes für den Zammer in die obere Nut an den 
Längs- und Kopfseiten eingebracht.

Bei einer Fuge im Konstruktionsbalken ggf. Nutbrücke 
einsetzen, um Rastklammer auch im Fugenbereich sicher 
befestigen zu können.

Bei Kopfseitigen Fugen im Halbverband Distanz Fix (Ab-
standhalter) auf doppelter Unterkonstruktion mittig zwischen 
Steinholzplatte aufl egen. An außenliegenden Steinholzplatten 
den Distanzfi x von unten verschrauben. Dazu beide Platten 
aufstellen, Distanz Fix positionieren, verschrauben und wieder 
hinlegen. Hinweis: Achten Sie darauf, dass der Distanz Fix 
nicht auf dem Sicherungsband aufl iegt.

Arretier Fix zur Höhenarretierung am Plattenstoß (Längsseite) 
in untere Nut zur Hälft e einsetzen und mit umliegenden 
durchgehenden Steinholzplatten koppeln. Darauff olgenden 
Steinholzplatte ebenfalls mit beidseitigem Arretier Fix koppeln.

Nach 4 verlegten Plattenreihen Zwischenmaß nehmen und 
die jeweilige Rastklammerreihe an den Konstruktionsbalken 
verschrauben. 
Bis zur vorletzten Steinholzplatte wiederholen.

Konstruktionsbalken mit 10 mm Überstand ablängen und 
einsägen (siehe Detail        ).

Für den Abschluß der letzten Steinholzplattenreihe anstelle 
des Arretier Fix ein Konstruktionsbalkenstück zusägen und 
zur Höhenarretierung von unten an einer der beiden 
Plattenkopfseiten verschrauben (12 mm Überstand zur 
Steinholzplatte). Dazu beide Steinholzplatten positionieren, 
aufstellen, das Konstruktionsbalkenstück (und Distanz Fix) 
verschrauben und die Platten wieder hinlegen.
(siehe Detail        ). Rastklammer-Rand auf Konstruktionsbal-
kenstück platzieren. Danach die Steinholzplatten mit 
Rastklammer Rand verrasten.

Steinholzplatten stirnseitig im Randbereich mit 15 mm Über-
stand ablängen, Schnittkante anfasen.

Glattkantbretter müssen stirnseitig am Terrassenende 12 mm 
kürzer als Konstruktionsbalken sein – auf Abstände achten!

AUFBAU BASIS
Stirnseitige und längsseitige Montage der Glattkantbretter.

AUFBAU ERHÖHT
8 cm lange Konstruktionsbalkenstücke mit Montageschuh 
am Anfang und Ende jedes Konstruktionsbalkens montieren. 
Doppelte Stücke mit zwei Montageschuhen an die Terrassen-
ecken anschrauben, FIX STEP DUO-Platte ggf. einrücken. 
Stirnseitige und längsseitige Montage der Glattkantbretter.

AUFBAU ERHÖHT
P5 Fugenprofi l wird nach der Deckmontage mit Hilfe des 
Rolli-Aufsatzes für den Zammer in die obere Nut an den 
Längs- und Kopfseiten eingebracht.

FUGENPROFIL
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Hinweis: Abbildung dient zur Veranschaulichung der Positionierung der
einzelnen Artikel. Verlegereihenfolge beachten!

Hinweis: Abbildung dient zur Veranschaulichung der Positionierung der
einzelnen Artikel. Verlegereihenfolge beachten!

Hinweis: Abbildung dient zur Veranschaulichung der Positionierung der
einzelnen Artikel. Verlegereihenfolge beachten!

Hinweis: Abbildung dient zur Veranschaulichung 
der Positionierung der einzelnen Artikel. 
Verlegereihenfolge beachten!
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